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Sidney Kunz ist Kantonalmeister 
Obwohl der junge Uetendorfer wegen einer Verletzung zwei Wochen vor 
dem Wettkampf nicht richtig trainieren konnte, brillierte er bei der 
Meisterschaft in Utzenstorf. 
 

 
Der Athlet und sein Trainer: Christoph Läderach (links) machte Sidney Kunz zum diesjährigen 
Kunstturn-Kantonalmeister.                            Foto: zvg 
 
Der 15-jährige Gymnasiast reist nach zwei Wochen verletzungsbedingt reduziertem 
Training an, um an seinem erst zweiten Wettkampf in der Open-Kategorie «bei den 
Grossen» Erfahrung zu sammeln und möglichst fehlerfrei durch den Wettkampf zu 
kommen. Beides gelingt. «Sid» zeigt einen sehr starken Wettkampf. Einzig am Boden 
stürzt er beim Abgang und wird durch einen schwerwiegenden Formfehler gleich um 



vier Punkte zurückgeworfen. Da in der Kategorie P6 keine Berner Athleten antreten, 
gewinnt er jedoch trotzdem als bester Berner der Kategorie OP diesen Meistertitel. 
 
Zum ersten Mal in der noch jungen Vereinsgeschichte gibt es so bereits einen 
grösseren Titelgewinn für Kunstturnen Gym Berner Oberland. Den legendären 
«Barrenturner»-Wanderpreis, auf dessen Plaketten bereits ehemalige internationale 
Spitzenturner wie Markus Lehmann und Claudio Capelli oder der Steffisburger 
Newcomer Andrin Frey eingraviert sind, durfte Sidney, welcher als junger 
aufstrebender Turner seine Karriere noch vor sich hat, nun strahlend 
entgegennehmen. Dies übrigens exakt 25 Jahre nachdem sein Trainer, Christoph 
Läderach, 1993 in Saint-Imier diesen Titel als damals 26-Jähriger ebenfalls errungen 
hatte. Eine tolle Geschichte, die bestimmt (irgendwann) noch eine Fortsetzung finden 
wird. 
 
Starke Nachwuchsathleten 
Denn die nächste Generation steht schon bereit. In der Einsteigerkategorie EP 
(Einführungsprogramm) platziert Gym Berner Oberland gleich vier junge Athleten in 
den Top Ten. Jan Baudenbacher (8 Jahre) gewinnt die Silbermedaille, Timon Villiger 
(8) verpasst die Bronzene um nur 0.2 Punkte und wird Vierter. Das super Resultat 
der Oberländer runden der siebenjährige Teambenjamin Miguel Garcia auf dem 
achten und Lino Mattioli (9) auf dem zehnten Rang ab. Mit Marius Buholzer (11) und 
Kaderturner Janis Aegerter (13) gelingt schliesslich zwei weiteren starken Gymbeo-
Athleten trotz nicht durchwegs geglückten Darbietungen je der Berner 
Vizemeistertitel in den Kategorien P2 und P4. 
 
Erfolgreiche Mädchen 
Gleichzeitig fanden in Utzenstorf die Berner Mannschaftsmeisterschaften der 
Juniorinnen statt. Gym Berner Oberland darf auch bei den Mädchen auf ein sehr 
erfolgreiches Wochenende zurückblicken. Im Programm 1 belegt die Mannschaft mit 
Samira Mäder, Alexia Steffen und Jasmin Görög den ausgezeichneten zweiten Platz, 
punktgleich mit den Turnerinnen des Regionalen Leistungszentrums Bern. In der 
Einzelrangliste klassiert sich Samira Mäder als beste Bernerin auf dem 
ausgezeichneten sechsten Rang der über 120 Turnerinnen. Im Programm 3 holen 
sich Michèle Gottier, Lena Wagner und Mia Oberli die Goldmedaille und damit den 
Berner Mannschaftsmeistertitel. Zudem belegt Michèle Gottier in der Einzelwertung 
den hervorragenden zweiten Platz. 
Die Open-Turnerinnen Lorena Messerli und Melina Kopp erturnen sich als 
Mannschaft ebenfalls die Silbermedaille. Die älteste Athletin, Silja Kummer, 
schliesslich brilliert im Programm 5 bei den Juniorinnen. Mit einer Silbermedaille im 
Einzelklassement und dem Kantonalmeistertitel mit dem Team krönt sie ein sehr 
erfolgreiches Wochenende für Kunstturnen Gym Berner Oberland. 
 
Jugendcup Gym Berner Oberland in Thun 
Die Leistungen der jüngsten Turner der Programme EP bis P2 können am Sonntag, 
13. Mai, ab 9.30 in der Thuner Progymattehalle bestaunt werden. Etwa 100 Turner 
messen sich da am alljährlichen «Jugendcup Gym Berner Oberland». Traditionell 
erhält dabei jeder Teilnehmer seine Medaille. Und die wird vom Thuner 
Sportdirektor, Roman Gimmel, höchstpersönlich übergeben.	
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